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Gießtechnische Verarbeitung, Analyse  
und Anwendungen

Partikelverstärkte Gusslegierungen

Gießtechnische Verarbeitung von AMCs

Ein Ansatz bei der Herstellung von AMCs liegt 
in der Einarbeitung von keramischen Partikeln 
(z.B. SiC) in die schmelzflüssige Aluminium-
legierung. Dabei sind einige prozesstechnische 
Herausforderungen zu bewältigen. Insbe-
sondere ist sicherzustellen, dass die Partikel 
homogen im Gussmaterial verteilt werden und 
möglichst nicht zu Clustern agglomerieren. 
Am Fraunhofer IGCV arbeiten wir hierbei eng 
mit kommerziellen Herstellern von AMC-Guss-
legierungen zusammen. Unser Fokus liegt 
dabei auf der Verarbeitung der vorgefertigten 
Legierungen im Gießprozess. Auch hier treten 
wiederum ähnliche prozesstechnische Heraus-
forderungen auf, insbesondere müssen die 
keramischen Partikel beim Aufschmelzen und 
dem anschließenden Abgießen „in Schwebe“ 

gehalten werden, um eine möglichst  homoge-
ne Verteilung im finalen Gussbauteil zu errei-
chen. Weitere Herausforderungen ergeben sich 
bei der Schmelzebehandlung und der Nachbe-
arbeitung der Gussteile. Letzteres ist aufgrund 
der erwünschten hohen Verschleißfestigkeit 
des Materials herausfordernd.

Anwendungsbereiche von AMCs

Die hohe Verschleißfestigkeit von AMCs 
eröffnet eine, im Vergleich zu üblichen Alu-
miniumgusslegierungen, neue Bandbreite von 
Anwendungsgebieten. So ergibt sich nun die 
Möglichkeit, leichte Bremsscheiben bei gleich-
zeitig hoher Wärmeleitfähigkeit und guten 
Verschleißeigenschaften, gießtechnisch herzu-
stellen. Weitere Anwendungen sind z.B. in der 
Pumpentechnik vorstellbar. 
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Stetig steigende Anforderungen an technische Bauteile erfordern eine ständige 
Weiterentwicklung der verwendeten Werkstoffe und deren Herstellungs­ und 
Verarbeitungsprozesse. Ein Ansatz, insbesondere die Verschleißeigenschaften 
von Aluminiumgusslegierungen zu verbessern, liegt in der Verwendung von 
Metall­Matrix­Compositen. 


